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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Mit dem Gewerbe der Drogisten sind viele Stationen
meines beruflichen Lebens direkt und eng verbunden. Wohl
hatte es zu Beginn meiner Vortragstätigkeit da und dort viel
Überzeugungsarbeit gebraucht, bis man meine Anliegen ernst
zu nehmen begann. Das ist allerdings verständlich, denn die
Naturheilkunde hatte in den Nachkriegsjahren erst einmal
tüchtig an Boden verloren. Man schenkte clem aufkommen-
den Fortschritt der Chemotherapie weit mehr Vertrauen - bis
das Pendel langsam, aber sicher wieder zurückschlug. Und
das ist mit ein Verdienst der rührigen Arbeit unserer Drogisten,
denen die Heilpflanze im Grunde schon immer viel näher
stand als das synthetisch hergestellte Arzneimittel.

Das Musterbeispiel eines immer
bescheiden gebliebenen Drogisten,
der mit beispielloser Hingabe das

Wissen um die Heilpflanze in den
Fachschulen und in vielen öffentli-
chen Vorträgen und Publikationen
förderte, ist mein lieber Freund Ro-
bert Quinche. Mit ihm zusammen
durfte ich im letzten Jahr anlässlich
der Heilkräutertage im Freilichtmu-
seum Ballenberg einen Ginkgo-
Baum setzen - auf class in diesen
Heilkräuterkulturen rund um die historische Drogerie noch
mehr Menschen Freundschaft schliessen mit unseren Heil-
pflanzen und ihren von der Natur zu unserem Wohl darge-
reichten Wirkungen.

Ich werde es auch dieses Jahr nicht unterlassen, an den

Heilkräutertagen in Ballenberg im kommenden August dabei

zu sein, um mich an den herrlichen Heilkräuter-, Gewürz- und
Färberkräutergärten zu erfreuen und gleichgesinnten Freun-
den und Bekannten zu begegnen.

Auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, sind dazu herzlich
eingeladen. Alles Nähere dazu erfahren Sie im Innern dieses
Heftes.

Herzlichst, Ihr

Alfred Vogel
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